
Caritasverband Brilon 

Servicewohnen "ZusammenHalt" bedeutet 

Gut begleitet - Selbstbestimmt leben 

Seit Januar 2015 bietet der Caritasverband Brilon die ambulante 
Wohnform Servicewohnen "ZusammenHalt" an. Im Folgenden haben 
wir für Sie die wesentlichen Informationen zum Wohnen und Leben in 
der neuen Wohnform zusammengestellt. 

Wohnraum zur individuellen Gestaltung 
Jede Wohneinheit im Servicewohnen besteht aus einem großzügigen 
Einzelzimmer mit einem eigenen barrierefreien Bad. Die Zimmer werden 
von den Mietern mit eigenen Möbeln individuell eingerichtet werden. 
Alle Zimmer sind abschließbar und verfügen über die technischen 
Voraussetzungen für Rundfunk- und Fernsehempfang, Telefon- und 
Internetanschluss, sowie für den Betrieb eines Hausnotrufgerätes. Damit 
die Mieter des Servicewohnens auch Besuch empfangen und 
beherbergen können, wurde ein separates Besucherzimmer mit eigenem 
Bad eingerichtet, das von allen Mietern nach Absprache für die 
Beherbergung von Gästen in Anspruch genommen werden kann.  

Gemeinschaft gegen Einsamkeit – den Alltag gemeinsam gestalten 
Zentrum und Ort der Begegnung im Servicewohnen ist der großzügige 
und freundliche Gemeinschaftsbereich, der aus Küche und 
Wohnzimmer, sowie dem großen Balkon mit Blick auf den neu 
gestalteten Innengarten des Seniorenzentrums besteht. In der 
Wohnküche wird der Alltag mit gemeinsamen Mahlzeiten, 
Freizeitangeboten, Festen und Feiern gelebt. Unterstützt werden die 
Mieter dabei durch Alltagsbegleiterinnen, die täglich morgens, mittags 
und abends anwesend sind und mit den Mietern gemeinsam die 
Mahlzeiten zubereiten, regelmäßige Freizeitangebote organisieren und 
für Sauberkeit in den gemeinschaftlich genutzten Räumen sorgen. 
Welche Freizeitangebote organisiert werden und was gekocht wird, 
darüber entscheiden Mieter und Alltagsbegleiterinnen gemeinsam. Die 
zusätzliche regelmäßige Anwesenheit einer Fachkraft im Servicewohnen, 

Seit Januar 2015 bietet der Caritasverband Brilon die ambulante Wohn-
form Servicewohnen „ZusammenHalt“ an. Im Folgenden haben wir  
für Sie die wesentlichen Informationen zum Wohnen und Leben in der 
neuen Wohnform zusammengestellt.

Wohnraum zur individuellen Gestaltung
Jede Wohneinheit im Servicewohnen besteht aus einem großzügigen  
Einzelzimmer mit einem eigenen barrierefreien Bad. Die Zimmer  
werden von den Mietern mit eigenen Möbeln individuell eingerich-
tet. Alle Zimmer sind abschließbar und verfügen über die technischen  
Voraussetzungen für Rundfunk- und Fernsehempfang, Telefon- und  
Internetanschluss, sowie für den Betrieb eines Hausnotrufgerätes. Da-
mit die Mieter des Servicewohnens auch Besuch empfangen und beher-
bergen können, wurde ein separates Besucherzimmer mit eigenem Bad  
eingerichtet, das von allen Mietern nach Absprache für die Beherber- 
gung von Gästen in Anspruch genommen werden kann.

Gemeinschaft gegen Einsamkeit – den Alltag gemeinsam gestalten
Zentrum und Ort der Begegnung im Servicewohnen ist der großzügige 
und freundliche Gemeinschaftsbereich, der aus Küche und Wohnzim- 
mer, sowie dem großen Balkon mit Blick auf den schön gestalteten  
Innengarten des Seniorenzentrums besteht. In der Wohnküche wird 
der Alltag mit gemeinsamen Mahlzeiten, Freizeitangeboten, Festen 
und Feiern gelebt. Unterstützt werden die Mieter dabei durch All-
tagsbegleiterinnen, die täglich morgens, mittags und abends anwe-
send sind und mit den Mietern gemeinsam die Mahlzeiten zuberei-
ten, regelmäßige Freizeitangebote organisieren und für Sauberkeit in 
den gemeinschaftlich genutzten Räumen sorgen. Welche Freizeitan-
gebote organisiert werden und was gekocht wird, darüber entschei-
den Mieter und Alltagsbegleiterinnen gemeinsam. Die zusätzliche  
regelmäßige Anwesenheit einer Fachkraft in den Wohngemeinschaften,
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die für organisatorische Belange und die Beratung der Mieter und 
Angehörigen zu Fragen „rund um eine optimale Versorgung“ zur Seite 
steht, rundet das Angebot ab. 

Versorgungssicherheit bei Tag und Nacht 
Die Anwesenheit der Präsenzkräfte 3 bis 4 mal täglich, für einen 
Zeitraum von insgesamt 4 bis 6 Stunden, sichert die hauswirtschaftliche 
Versorgung und Betreuung der Mieter und gewährleistet eine feste 
Alltagsstruktur. Dieser verlässliche Versorgungsrahmen trägt dazu bei, 
Fortschreiten von Pflegebedürftigkeit zu verhindern oder zu verzögern. 
Auch Hilfe im nächtlichen Notfall kann bei Bedarf im Einzelfall in 
Anspruch genommen werden. 

Selbstbestimmt leben – durch freie Wählbarkeit von Leistungen 
Mieter des Servicewohnens genießen die Vorzüge der Versorgungssicher-
heit im Servicewohnen, bleiben aber selbstbestimmt. So können auf 
Wunsch alle weiteren Dienstleistungen, zum Beispiel körperbezogene 
Pflegemaßnahmen, Einzelbetreuung oder Hilfe bei der Reinigung des 
des Einzelzimmers, durch frei wählbare Anbieter oder Angehörige ge-
leistet werden.  
Um das zu gewährleisten, schließen die Mieter bei Einzug einen 
Mietvertrag über das Einzelzimmer mit Bad, die anteilige Fläche an den 
Gemeinschaftsbereichen, sowie die Leistungen der hauswirtschaftlichen 
Hilfe und Betreuung durch Alltagsbegleiterinnen mit dem 
Caritasverband ab.  
Alle weiteren benötigten Leistungen sind für die Mieter frei wählbar 
und individuell gestaltbar. 

Finanzierung 
Unser Servicewohnen ist ein ambulantes Angebot. Mieter mit einer 
Pflegestufe haben die Möglichkeit einen Wohngruppenzuschlag für 
ambulante und betreute Wohngruppen bei der PK. Um für jeden Mieter 
die optimale Finanzierungsmöglichkeit zu ermitteln, bieten wir sehr 
gerne ein individuelles Beratungsgespräch an. 

Sprechen Sie uns an – wir informieren Sie gern 

Caritasverband Brilon 
Telefon 02961 – 96750 • info@caritas-brilon.de • www.caritas-brilon.de 

die für organisatorische Belange und die Beratung der Mieter und 
Angehörigen zu Fragen „rund um eine optimale Versorgung“ zur Seite 
steht, rundet das Angebot ab. 

Versorgungssicherheit bei Tag und Nacht 
Die Anwesenheit der Präsenzkräfte 3 bis 4 mal täglich, für einen 
Zeitraum von insgesamt 4 bis 6 Stunden, sichert die hauswirtschaftliche 
Versorgung und Betreuung der Mieter und gewährleistet eine feste 
Alltagsstruktur. Dieser verlässliche Versorgungsrahmen trägt dazu bei, 
Fortschreiten von Pflegebedürftigkeit zu verhindern oder zu verzögern. 
Auch Hilfe im nächtlichen Notfall kann bei Bedarf im Einzelfall in 
Anspruch genommen werden. 

Selbstbestimmt leben – durch freie Wählbarkeit von Leistungen 
Mieter des Servicewohnens genießen die Vorzüge der Versorgungssicher-
heit im Servicewohnen, bleiben aber selbstbestimmt. So können auf 
Wunsch alle weiteren Dienstleistungen, zum Beispiel körperbezogene 
Pflegemaßnahmen, Einzelbetreuung oder Hilfe bei der Reinigung des 
des Einzelzimmers, durch frei wählbare Anbieter oder Angehörige ge-
leistet werden.  
Um das zu gewährleisten, schließen die Mieter bei Einzug einen 
Mietvertrag über das Einzelzimmer mit Bad, die anteilige Fläche an den 
Gemeinschaftsbereichen, sowie die Leistungen der hauswirtschaftlichen 
Hilfe und Betreuung durch Alltagsbegleiterinnen mit dem 
Caritasverband ab.  
Alle weiteren benötigten Leistungen sind für die Mieter frei wählbar 
und individuell gestaltbar. 

Finanzierung 
Unser Servicewohnen ist ein ambulantes Angebot. Mieter mit einer 
Pflegestufe haben die Möglichkeit einen Wohngruppenzuschlag für 
ambulante und betreute Wohngruppen bei der PK. Um für jeden Mieter 
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die für organisatorische Belange und die Beratung der Mieter und Ange-
hörigen zu Fragen „rund um eine optimale Versorgung“ zur Seite steht, 
rundet das Angebot ab. 

Versorgungssicherheit bei Tag und Nacht 
Die Anwesenheit der Präsenzkräfte 3 bis 4 mal täglich, für einen Zeit-
raum von insgesamt 4 bis 6 Stunden, sichert die hauswirtschaftliche  
Versorgung und Betreuung der Mieter und gewährleistet einen fest  
strukturierten Alltag. Dieser verlässliche Versorgungsrahmen trägt dazu 
bei, das Fortschreiten von Pflegebedürftigkeit zu verhindern oder zu  
verzögern. Auch Hilfe im nächtlichen Notfall kann bei Bedarf im Einzel-
fall in Anspruch genommen werden. 

Selbstbestimmt leben – durch freie Wählbarkeit von Leistungen 
Mieter des Servicewohnens genießen die Vorzüge der Versorgungs- 
sicherheit, bleiben aber selbstbestimmt. So können auf Wunsch alle  
weiteren Dienstleistungen, zum Beispiel körperbezogene Pflege- 
maßnahmen, Einzelbetreuung oder Hilfe bei der Reinigung des Ein- 
zelzimmers, durch frei wählbare Anbieter oder Angehörige geleistet  
werden.  
Um das zu gewährleisten, schließen die Mieter bei Einzug einen Miet- 
vertrag über das Einzelzimmer mit Bad, die anteilige Fläche an den Ge-
meinschaftsbereichen, sowie die Leistungen der hauswirtschaftlichen 
Hilfe und Betreuung durch Alltagsbegleiterinnen mit dem Caritasver-
band ab.  
Alle weiteren benötigten Leistungen sind für die Mieter frei wählbar und 
individuell gestaltbar. 

Finanzierung
Unser Servicewohnen ist ein ambulantes Angebot. Mieter mit einem  
Pflegegrad haben die Möglichkeit, einen Wohngruppenzuschlag für  
ambulante Wohngruppen bei der Pflegekasse zu beantragen, sofern  
die Anspruchsvoraussetzungen erfüllt sind. Um für jeden Mieter die  
optimale Finanzierungsmöglichkeit zu ermitteln, bieten wir gerne ein  
individuelles Beratungsgespräch an.
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Wir im  
Engelbert-

QuartierFÜR DIE MENSCHEN IN BRILON

INFORMATION 
BILDUNG 

KULTUR 
KREATIVES 

GESUNDHEIT 
PRÄVENTION 

SPASS 
GESELLIGKEIT 

Jeder, der sich angesprochen fühlt, kann an 
den Veranstaltungen teilnehmen.  
Die Veranstaltungen finden im 
Seniorenzentrum St. Engelbert statt.  
Info & Anmeldung: 0  29 61  96 57 414 

„ C a f é  I m p u l s “  –  F a c h v o r t r ä g e  u n d  
T h e m e n n a c h m i t t a g e  • „ H i l f e S t e l l e “  
– B e r a t u n g s b ü r o  f ü r  F r a g e n  „ r u n d
u m  d a s  A l t e r “

L i t e r a t u r c a f é  •  A u s s t e l l u n g e n  •  
M a l w o r k s h o p s  •  K r e a t i v w e r k s t a t t  •  
M u n d a r t n a c h m i t t a g e  

A t e m p a u s e  f ü r  p f l e g e n d e  A n -
g e h ö r i g e  •  S e n i o r e n s p o r t  •  
G e d ä c h t n i s t r a i n i n g   

S p i e l e n a c h m i t t a g e  •  p l a t t d e u t s c h e  
R u n d e n  •  m o n a t l i c h  w e c h s e l n d e  
V e r a n s t a l t u n g e n   
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